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Ich	packe	meinen	Koffer 

Heute geht es auf Safari-Tour! Bevor es losgeht, müssen die Koffer noch gepackt 
werden. 
Die Kinder stellen sich in einen Kreis - ein Kind fängt an und sagt den Satz „Ich pa-
cke meinen Koffer und nehme mit…“.  Das Kind benennt einen Gegenstand und 
macht eine passenden Bewegung dazu.  Die nächste Person in der Reihe wieder-
holt dies, bevor ein neuer Gegenstand mit der dazu passenden Bewegung vorstellt 
wird.  

So geht es reihum bis alle dran waren und der Koffer immer voller wird und einige 
Gegenstände mit Bewegungen gemerkt werden müssen.  

Kleiner Tipp:  Alle Kinder können die Bewegungen mitmachen, um sich die Gegen-
stände und Bewegungen leichter zu merken. So wird die Gruppendynamik auch 
gestärkt. 
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Flugzeugfange 

Nachdem die Koffer gepackt sind, geht es in den Flieger! Zwei 
Kinder werden zu Gewitterwolken (Fänger) ausgewählt. Die 
anderen Kinder sind Flugzeuge, die versuchen durch das Gewit-
ter zu ϐliegen um sicher auf den Landeplatz zu gelangen. 

Alle rennen kreuz und quer durch die Halle und die Gewitter-
wolken (Fänger) versuchen die Flugzeuge zu berühren. Wird 
ein Flugzeug von einer Gewitterwolke berührt, kann es nicht 
mehr weiter ϐliegen und legt sich ϐlach auf den Boden. Fliegt 
ein Flugzeug um das liegende Flugzeug, kann es befreit wer-
den und wieder weiter durch die Lüfte ϐliegen.  

Schaffen es alle Flugzeuge sicher zu ihrem Ziel? 
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Die Fänger-Anzahl kann je nach 
Gruppengröße variiert werden 
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Die	Affenwand 

Hier dürfen die Kinder zusammen mit den Affen klettern. 
Dazu wird eine Sprossenwand ausgeklappt über die die 
Kinder hinüber klettern können. Abgesichert wird das 
Ganze mit Weichböden und kleinen Matten.  

 

Der	Krokodilϐluss 

Jetzt wird es gefährlich! Der Guide führt die Kinder über 
einen Krokodilϐluss.  

Die Kinder schwingen sich bei dieser Station sicher über 
den Fluss. Die Kinder können sich an den Lianen (Taue) 
von Flussufer, zu Flussufer (große Kästen) schwingen las-
sen. Die Taue hängen zwischen zwei großen Kästen, die 
parallel gegenüber aufgestellt sind. Zur Absicherung wer-
den Turnmatten zwischen die Kästen gelegt.  

Die	Giraffenfütterung 

Fütterungszeit bei den Giraffen! Die Kinder können dabei mithel-
fen. Es wird ein Tuch oder ein Ring in einer gewissen Höhe befes-
tigt—z.B. an einem Fußballtor oder an einer Sprossenwand. Die 
Kinder versuchen so hoch, wie möglich zu springen, um an das Fut-
ter für die kleinen Giraffenbabys zu kommen. Es reicht, wenn sie 
den Gegenstand nur berühren. Als Hilfe kann auch ein Sprungbrett 
oder ein kleines Trampolin verwendet werden. 

Der	Schlangentunnel 

Was sich wohl alles in einer Schlangenhöhle beϐindet? 
Zwei Bänke werden in einem gewissen  Abstand parallel neben-
einander aufgestellt. Darüber werden kleine blaue Matten ge-
legt, sodass ein Tunnel entsteht. Nun können die Kinder durch 
den Tunnel kriechen - der Uǆ L kann auch Kuscheltiere oder klei-
ne Bilder von Schlangen darin verstecken. 

Safari-Tour 

Nachdem alle sicher angekommen sind, steigen sie in den bereitste-
henden Jeep. Die Safari kann endlich losgehen!  

Der Guide zeigt den Kindern alle Tiere und sie dürfen sogar ganz 
nah rangehen. Was sie dabei wohl alles erleben? 

Die Stationen werden zunächst gemeinsam durchlaufen, bevor die 
Kinder genügend Zeit erhalten, um die Stationen alleine auszupro-
bieren.  
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Die	Abkühlung 
Nach der anstrengenden Safari haben die Kinder eine kleine Abkühlung im Fluss 
verdient. Für den Fluss werden zwei Weichbodenmatten hintereinander gelegt. Die 
Kinder rollen sich seitlich über die Matten. Gerne kann dies ein paar Mal wiederholt 
werden. Gegen Ende bleiben die Kinder nebeneinander im kühlen Fluss 
(Weichbodenmatten) liegen und lassen die Safari Revue passieren.  

Die	Löwen 

Nach den vielen Tieren, die auf der Safari entdeckt worden sind, gelangt die Grup-
pe schließlich zu den Königen der Tierwelt - den Löwen.  

Um sie aus nächster Nähe besser beobachten zu können, müssen sich die Kinder 
ganz leise an die Löwen heranschleichen ohne sie aufzuschrecken.  

Für dieses Spiel wird ein Kind als Löwe ausgesucht. Der Löwe sonnt sich in der 
Nähe von einem Felsen (Hütchen) mit dem Rücken zur Gruppe. Die Gruppe stellt 
sich ungefähr 8m vom Löwen entfernt auf. Nun sagt der Löwe: „Der Löwe sonnt 
sich in der Sonne.“ Während der Löwe das sagt, schleichen sich die Kinder an den 
Löwen heran, bevor er sich umdreht und sie entdeckt. Wer sich zu diesem Zeit-
punkt noch bewegt, muss von vorne anfangen. Schafft es jemand unentdeckt bis 
zum Löwen vorzudringen? 

Wer zuerst beim Löwen ankommt, darf der nächste Löwe sein. 
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Käferfange 

Jetzt entdecken wir die bunte Welt der kleinsten Bewohner der Savan-
ne. Die Gruppe wird in zwei Teams eingeteilt. Jedes Team stellt sich 
hinter einem Hütchen hintereinander an. Am anderen Ende der Halle 
liegen ganz viele bunte Tücher (=Käfer). Ziel ist es nun so viele Tücher, 
wie möglich zu holen. Welches Team sammelt die meisten Käfer? 
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